
Hartmut Ruffer 
zu den Themen Wiki-
pedia, Kobe Bryant 
und HT-Cup

Einwurf

Seit Freitag gehören Uni-
corns-Headcoach Jordan Neu-
man und Sportdirektor Siegfried 
Gehrke zur Wikipedia-Promi-
nenz. Beide haben einen eige-
nen Artikel in der Online-Enzy-
klopädie erhalten. Verantwort-
lich dafür ist jeweils der Wiki-
pedia-User „Zamekrizeni“, der 
für die Artikel mehrere Presse-
berichte auswertete. Dabei 
spielt auch ein neues Interview 
von Jordan Neuman eine Rolle, 
das auf der Webseite american-
footballinternational.com veröf-
fentlicht wurde. Neuman hatte 
die Fragen für „The Import 
Group“ beantwortet, die das 
Online-Magazin übernahm. Der 
US-Amerikaner Jordan Neuman 
schildert dabei seine Sicht auf 
den Football in Europa und gibt 
auch einige private Details 
preis. So sei er froh, Schwäbisch 
Hall als seine Heimat in Europa 
bezeichnen zu dürfen.

Der Tod von Kobe Bryant hat die 
Basketball-Welt erschüttert. Nur 
41 Jahre alt wurde der Superstar, 
der bei einem Hubschrauberab-
sturz ums Leben kam. Auf Face-
book zeigte sich auch Martin 
Romig, Geschäftsführer des Bas-
ketball-Bundesligisten Hakro 
Merlins Crailsheim, bestürzt. 
„One of the greatest - R.I.P.“ – 
übersetzt: „einer der Größten, 
Ruhe in Frieden“ postete er mit 
einem Schwarz-Weiß-Bild 
Bryants, der 20 Jahre lang aus-
schließlich für die Los Angeles 
Lakers spielte, fünf NBA-Titel 
und zwei Olympiasiege holte. Er 
hält den Rekord für die zweit-
höchste Punktzahl in einem 
NBA-Spiel. Am 22. Januar 2006 
gelangen ihm gegen die Toronto 
Raptors 81 Punkte. Wäre er im 
letzten Viertel nicht häufiger 
auf der Bank gesessen, hätte er 
auch den Rekord von Wilt 
Chamberlain (100 Punkte in ei-
nem Spiel für die Philadelphia 
Warriors, aufgestellt am 2. März 
1962) erreichen können.

Gegen Ende des HT-Cups gönn-
ten sich Klaus Deininger und 
Volker Seyboth eine rote Wurst. 
Die beiden vom Organisations-
team zeigten sich mit dem Ver-
lauf an den beiden Wochenen-
den sehr zufrieden, von kleinen 
Pannen abgesehen. Am Sonn-
tagmorgen streikte die Laut-
sprecheranlage. „Da will man 
die Begrüßung sagen und dann 
passiert gar nichts“, kommen-
tierte Klaus Deininger mit ei-
nem Lächeln. Nach einigen Mi-
nuten war die Panne behoben. 
286 Mannschaften waren an den 
vier Tagen dabei, die auch 
reichlich Fan-Unterstützung 
mitbrachten. Zwar gab es einige 
Blessuren und Blutergüsse, aber 
keine schwerwiegenden Verlet-
zungen. Dafür waren alle dank-
bar. Denn tags zuvor brach sich 
bei der Bezirksendrunde ein 
E-Junior gleich mehrfach den 
Arm.

Neu bei 
Wikipedia

Fünf Testspiele für Ilshofen
Ilshofen. Die Oberliga-Fußballer 
des TSV Ilshofen haben gestern 
wieder mit der Rückrundenvor-
bereitung begonnen. Trainer Mi-
chael Hoskins und sein Trainer-
team baten die Spieler zum Trai-
ningsauftakt, um gut gerüstet ins 
Fußballjahr 2020 zu starten und 
die Grundlage für den Klassener-
halt zu schaffen.

Bis zum ersten Pflichtspiel am 
29. Februar gegen den VfB Stutt-
gart II haben die Ilshofener meh-
rere Testspiele vereinbart. Bereits 
diesen Samstag, 1. Februar, fährt 
das Team zum Regionalligisten 
TSG Hoffenheim II. Die Partie 
wird in Zuzenhausen um 12 Uhr 

ausgetragen. Dort treffen die Ils-
hofener auf ihren Ex-Spielertrai-
ner Ralf Kettemann, der nun 
Co-Trainer bei Hoffenheim II ist.

Am 8. Februar geht es auswärts 
zur TSG Hofherrnweiler (14 Uhr). 
Am 15. Februar fährt der TSV Ils-
hofen nach Schwäbisch Gmünd. 
Das Testspiel gegen die Norman-
nia startet um 14 Uhr.

Danach testet die Mannschaft 
von Michael Hoskins noch zwei-
mal daheim. Am 16. Februar 
kommt der Landesligist TSV 
Crailsheim um 11 Uhr nach Ilsho-
fen. Am 21. Februar heißt der Geg-
ner Spvgg Satteldorf, auch Lan-
desliga. Beginn ist um 18.30 Uhr.

23 gute 
Minuten 
reichen

Stuttgart. Anscheinend können 
die Flyers nicht 40 Minuten lang 
ihre Leistung konstant abrufen. 
Auch beim Gastspiel in Stuttgart 
sah Headcoach Michael Heck 17 
Minuten, die er als „katastrophal“, 
und 23 Minuten, die er als „guten 
Basketball“ bezeichnete.

Entscheidend waren aus seiner 
Sicht die letzten drei Minuten vor 
der Halbzeit. „Bis dahin haben 
wir wieder einmal viel zu passiv 
agiert. Dann erhielt Sergi Marco 
Coll sein viertes Foul. Vielleicht 
dachten die Stuttgarter, dass es 
von nun an leichter ist, denn auch 
Marcel Brucker und Ivica Marko-
vic hatten schnell je drei Fouls.“ 
Beim fünften persönlichen Foul 
ist für einen Spieler die Partie be-
endet, er darf dann nicht mehr 
eingesetzt werden.

„Auf einmal aber lief es. Wir 
haben in diesen drei Minuten bis 
zur Pause 17:0 Punkte gemacht“, 
berichtet Michael Heck. Statt mit 
einem Rückstand hatten die 
Flyers auf einmal sieben Zähler 
Vorsprung – und das, obwohl sie 
nach wenigen Minuten mit 1:10 
zurücklagen und Heck sich an das 
schlechte Spiel gegen die SG 
Karlsruhe erinnert fühlte.

Sicherer Dalibor Cevriz
Sein Sohn Moritz Heck hatte bis 
zur Pause null Punkte erzielt, 
nach dem Wechsel drehte er auf, 
kam auf 20 Zähler. Dalibor Cevriz 
war in den beiden Halbzeiten er-
folgreich. „Er hat nahezu jeden 
Zwei-Punkte-Versuch verwan-
delt. Insgesamt hat er ein- oder 
zweimal den Korb nicht getrof-
fen“, beschreibt Michael Heck die 
Erfolgsquote seines Schützlings.

Stuttgart kam noch einmal auf, 
führte mit 82:81. Doch weil Dali-
bor Cevriz an der Freiwurflinie 
sehr sicher war, holte sich Hall 
die Führung zurück. In den 
Schlussminuten gab es viele tak-
tische Fouls, was eine Vielzahl an 
weiteren Freiwürfen zur Folge 
hatte. Hall ließ sich den insge-
samt neunten Saisonsieg aber 
nicht mehr nehmen. Zudem ha-
ben die Flyers den direkten Ver-
gleich mit den Stuttgartern mit ei-
nem Punkt gewonnen. In der Ta-
belle sind die Titans, Möhringen 
und Schwäbisch Hall gleichauf, 
belegen die Ränge fünf bis sieben.

Am kommenden Samstag ge-
nießen die Flyers wieder Heim-
recht. Gegner ist dann der USC 
Heidelberg.  ruf

Basketball Die Flyers 
setzen sich in der 
Regionalliga mit 98:95 bei 
den PKF Titans Stuttgart 
durch.

So spielten sie

PKF Titans Stuttgart – 
TSG Schwäbisch Hall

95:98
Flyers: Marcel Brucker (5 Punkte, 1 
Dreier), Dalibor Cevriz (46, 3), Ivo Ga-
ric (2), Moritz Heck (20, 3), Sergi Mar-
co Coll (5), Ivica Markovic (4), Christo-
pher Roll (13, 1), Tim Seidl (3, 1).

D1-JUNIOREN

Finale
SGM Niedernhall/Weißbach -  
FC Ellwangen  0:1

Platzierungen
1. FC Ellwangen, 2. Spielgemeinschaft 
(SGM) Niedernhall/Weißbach, 3. TSG 
Hofherrnweiler/Unterrombach, 4. TSV 
Gaildorf, 5. SGM Obersontheim/Vell-
berg, 6. SGM SSV Schwäbisch Hall/
Sportfreunde Schwäbisch Hall, 7. SGM 
Virngrund/Jagst, 8. TSV Hessental, 9. 
TSV Braunsbach, 10. TSG Kirchberg, 11. 
SGM Rot am See, 12. SKV Eglosheim

D2-JUNIOREN

Finale
Spf. Bühlerzell 2 -  
VfR Altenmünster 2  0:3

Platzierungen
1. VfR Altenmünster 2, 2. Sportfreunde 
Bühlerzell 2, 3. TSV Hessental 2, 4. 
SGM Obersontheim/Vellberg 2, 5. SGM 
Rosengarten/Michelbach 2, 6. SGM 
Krautheim/Gommersdorf 2, 7. SGM 
KoBra 2, 8. FC Ellwangen 2, 9. SGM Eu-
tendorf/Ottendorf 2, 10. TSV Gaildorf 
2, 11. SKV Eglosheim 2, 12. SGM Gais-
bach/Kupferzell

BAMBINI

36 Mannschaften der Jahrgänge 2013, 
2014 und jünger nahmen teil. Es 
herrschte tolle Stimmung in der Halle. 
Wie immer war die Siegerehrung bei 
den Bambini mit ein Höhepunkt des 
Haller-Tagblatt-Cups.

F-JUNIOREN

36 F-Junioren-Mannschaften nahmen 
am zweiten Fair-Play-Turnier teil. Nach 
wir vor war der neue Modus ein Thema 
bei den Trainern und Betreuern. Trotz 
der Diskussion herrschte eine gute 
Stimmung in allen drei Hallen. Die 
Jungs begeisterten durch schon be-
merkenswerten und für ihr Alter tech-
nisch sehr guten Hallenfußball.

B-JUNIOREN

Finale
SGM Spf./SSV Schwäbisch Hall -  
SGM Sulzdorf/Hessental  4:3

Platzierungen
1. SGM Spf./SSV Schwäbisch Hall, 2. 
SGM Sulzdorf/Hessental, 3. SGM 
Brettachtal/TSV Waldbach, 4. SGM 
KoBra, 5. TSG Kirchberg/Jagst, 6. SGM 
Schnelldorf/Schopfloch/Mosbach/
Breitenau, 7. MMB Juniorteam, 8. SGM 

Braunsbach/Dünsbach/Gerabronn/
Langenburg, 9. SGM Nussdorf/Groß-
glattbach/Iptingen, 10. VfR Alten-
münster, 11. SSV Auenstein, 12. SGM 
Rottal

C-JUNIOREN

Finale
SGM Obersontheim/Vellberg 2 -  
SGM SSV/Spf. Schwäbisch Hall 1 3:1

Platzierungen
1. SGM Obersontheim/Vellberg 2, 2. 
SGM SSV/Spf. Schwäbisch Hall, 3. 
SGM SV Dimbach, 4. SGM KoBra 1, 5. 
SGM KoBra 2, 6. TSV Ilshofen, 7. SGM 
Ottendorf/Eutendorf/Unterrot, 8. TSC 
Murrhardt 1, 9. SGM Frickenhofen/
Sulzbach-Laufen/Gschwend 2, 10. 
SGM Wüstenrot/Neuhütten 2, 11. SGM 
Juniorteam-GD-Staufen, 12. SGM Juni-
orteam-GD-Staufen 2

E1-JUNIOREN

Finale
Spf. Schwäbisch Hall -  
SSV Schwäbisch Hall  2:1 n.V.

Platzierungen
1. Spf. Hall, 2. SSV Hall, 3. TSV Michel-
bach , 4. SGM Pfedelbach/Unterstein-
bach, 5. SC Steinbach, 6. SGM Rindel-

bach/Eggenrot, 7. TSV Gaildorf, 8. TSV 
Murrhardt , 9. FC Ellwangen, 10. SKV 
Eglosheim

E2-JUNIOREN (TURNIER 1)

Finale
TSV Neuenstein 2 -  
SC Seinbach 2  0:2

Platzierungen Turnier 1
1. SC Steinbach 2, 2. TSV Neuenstein 2, 
3. SGM Pfedelbach/Untersteinbach 2, 
4. TSV Neustadt 2, 5. TSV Gaildorf 2, 6. 
SC Bibersfeld 2, 7. SGM Ottendorf/Eu-
tendorf 2, 8. TSV Michelfeld 3, 9. FC 
Ellwangen 2, 10. SSV Schwäbisch Hall 3

E2-JUNIOREN (TURNIER 2)

Finale
TSV Kupferzell 2 - TSV Michelfeld 2  1:3

Platzierungen Turnier 2
1. TSV Michelfeld 2, 2. TSV Kupferzell 2, 
3. VfR Altenmünster 2, 4. SGM Ingers-
heim 2,5. Spf. Hall 2, 6. SSV Hall 2, 7. 
TSV Michelbach 2, 8. SGM Pfedelbach 
3, 9. SGM Tüngental/Untermünkheim 
2, 10. SGM Gommersdorf/Krautheim 2

Supercup Sieger Halle 2 – Sieger 
Halle 3
Steinbach 2 - Michelfeld 2  2:1 n. V.

Ergebnisse vom Haller-Tagblatt-Cup

I
n den letzten 90 Sekunden je-
der Begegnung spielte die 
Turnierleitung Musik ein, 
beispielsweise die Titelmelo-

die der Fernsehserie „Bonanza“. 
Während die Erwachsenen auf 
der Tribüne schmunzelten, dürf-
ten die Kinder weder das Lied 
noch die Serie kennen. Die Mu-
sik war ihnen auch egal, schließ-
lich wollten sie Tore erzielen. Die 
wurden dann intensiv bejubelt, ab 
und zu imitierten die Kinder den 
Kaffeeumrührjubel des Bayern-
spielers Serge Gnabry.

Die D-Junioren der SGM Nie-
dernhall/Weißbach hatten gera-
de 2:2 gegen den Gastgeber SSV 
Hall gespielt. Trainer Andre Os-
termaier, früher bei den Sport-
freunden Hall aktiv, muss einige 
seiner Spieler aufbauen, denn das 
Unentschieden war unnötig. „Zu-
frieden bin ich aber trotzdem, 
denn wir haben einige Spieler des 
jüngeren Jahrgangs dabei.“ Diese 
konnten gut mithalten, denn 
wenn es auch gegen die SSV Hall 
nur zu einem Unentschieden 
reichte, war die SGM fürs Halbfi-
nale qualifiziert. „Das wollten wir 
auch erreichen. Klar, so etwas 
kann man nicht planen. Aber wir 
haben eine vergleichsweise wei-
te Anfahrt mit mehr als 40 Minu-
ten. Dann nach drei Spielen wie-
der nach Hause zu müssen, wäre 
nicht befriedigend gewesen.“ Sein 
Team erreichte später sogar das 
Finale, wo es gegen den FC Ell-
wangen 0:1 unterlag.

Zwei Titel für die Sportfreunde
Beim Hallenfußball kann es sehr 
schnell gehen. 13 Sekunden vor 
dem Ende trafen die D2-Junioren 
des TSV Hessental gegen den 

TSV Gaildorf den Pfosten, neun 
Sekunden später lag der Ball doch 
noch zum 2:1-Sieg im Tor.

Die Sportfreunde Hall holten 
am zweiten Wochenende des HT-
Cups zwei Titel. Die B-Junioren 
gewannen im Finale mit 4:3 gegen 
die SGM Sulzdorf/Hessental, die 
sich mit großem Kampf lange 
wehrte und auch von einem kuri-
osen Eigentor der Sportfreunde 
profitierte, als ein Verteidiger sei-
nen Schlussmann in der Nähe des 
Tores wähnte, dieser aber bereits 
aufgerückt war, um sein Team in 
der Offensive zu unterstützen.

Beim Haller-Tagblatt-Cup geht 
es vor allem um die Ehre. Doch 
spätestens im Finale packt es je-
den, ganz gleich ob Spieler, Trai-
ner oder Zuschauer. Gut zu sehen 
war das bei den E1-Junioren. Im 
Finale trafen die Sportfreunde 
Hall auf die SSV Hall. Tags zuvor 
hatten sich die Sportfreunde den 
Sieg bei der Bezirksendrunde ge-
sichert, der HT-Cup war im Ver-
gleich dazu maximal ein „nettes 
Zubrot“. Doch das Finale gegen 
die SSV entwickelte sich zu ei-
nem nervenaufreibenden Spiel. 
Die Zuschauer auf der Tribüne 

hingen teilweise über der Reling, 
feuerten ihre Schützlinge frene-
tisch an. Der SSV Schwäbisch 
Hall gelang kurz vor der Schluss-
sirene der 1:1-Ausgleich. So gab es 
nochmals fünf Minuten Verlänge-
rung. 30 Sekunden vor dem Neun-
meterschießen schossen die 
Sportfreunde das 2:1. Der Sieg-
treffer sorgte für große Emotio-
nen. Die Sportfreunde-Trainer fie-
len sich um den Hals, als ob sie 
erneut die Bezirksendrunde ge-
wonnen hätten. Ihre Schützlinge 
feierten ausgelassen mit dem Sie-
gerpokal.

Frenetischer Jubel
Fußball Beim Haller-Tagblatt-Cup geht es nicht um große Titel. Doch auch Prestige-Siege 
können große Emotionen hervorrufen. Von Hartmut Ruffer

Die D1-Junioren sind mit viel Energie bei den Spielen. Im Finale setzt sich der FC Ellwangen durch.
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Schwäbisch Hall.  Jubel bei den 
Nachwuchsfußballern der Sport-
freunde Schwäbisch Hall: Gleich 
drei Jugendteams zogen ins Fina-
le bei der Bezirksendrunde des 
Bezirks Hohenlohe ein. Und drei 
Mal holte man sich den Titel Be-
zirksmeister. Die C-Junioren ge-
wannen mit einem 2:0-Finalsieg 
gegen den TSV Ilshofen. Die 
D-Junioren behielten mit 4:3 ge-
gen die SG Obersontheim die 
Oberhand und die E-Junioren mit 
1:0 gegen die TSG Öhringen.

Somit spielen die C- und D-Ju-
nioren in der Verbandsrunde ab 
dem 15. Februar um die württem-
bergische Meisterschaft. Die E-Junioren der Sportfreunde Schwäbisch Hall.  Foto: privat

Drei Titel für die Sportfreunde Schwäbisch Hall Schach
Erfolgreicher 
Nachwuchs
Schwäbisch Hall. Nach elf Jahren
Abstinenz hat der SK Hall wieder
ein Team für die Kreisjugendliga
gemeldet. Diesem gelang zum
Saisonauftakt ein 2:2-Unentschie-
den gegen den Bezirksliga-Abstei-
ger Öhringen. Die erste Mann-
schaft der Post-SG Hall war mit
einem 4:0-Sieg über Bad Wimp-
fen gestartet. Die zweite Mann-
schaft der Post-SG zog nun nach. 
Sie gewann ihr Spiel in der zwei-
ten Staffel der Kreisjugendliga
ebenfalls mit 4:0 gegen die SF
Schwaigern III.

27   SPORT  REGIONAL Dienstag, 28. Januar 2020


